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J\m Kindermund (3\

f3n einem ftädtifchen Kindergarten rourde

kü^lich eine kleine Knfprache gehalten. Ser
Schluß roar: Go roollen roir hoffen, daft
roir mit ßilfe des ßöchften unferm Cande
den Ôrieden beroahren!"

225er ift der ßöchfte?" rourde ein kleines
23uberl gefragt.

©eneral 2Bille!" roar die Kntroort.
28. Sch.

18

Auskunftei Prudentia A.G., Zürich I

Telephon 1902 Rüdenplatz 2 Gegr. 1894

II,

Auskunftsabteilung: 1. Handelsauskünfte 2. Pri-
vatauskünfte mit rein gesellschaftlichem Interesse.
Inkassoabteilung: Gütliches und rechtliches
Inkasso. Durchführung von Nachlassverträgen und
Konkursen.

Unser Name ist eine Garantie.

TrotzKrieg
senden wir, ohne Aufschlag und so lange Vorrat

gegen bar 11.50!

Sehr

schöne

dauerhaft und solid, mit
metallen. Zwischendeckel,
Ankerwerk, 11 Rubinsteine

Garantie: 5 Jahre!
Verkauf direkt von der

Fabrik an Private.

Comptoir National

d'Horlogerie
Rue de la Paix 87

La Chaux-de-Fonds.
Verlang. Sie unseren
reichhaltigen, illustr. Katalog

gratis und franko.

in allen möglichen Zeitungen nach

Diensten, Angestellten etc. etc. Ein ;*
diesbezügliches Inserat in der

bringt Ihnen infolge ihres
ausgedehnten Leserkreises in allen Bevöl-

kerungsschicliten binnen kurzer Zeit

Sie erzielen

Schönheit
mit der fettfr. Crème Glorieuse
gegen aufgesprungene Hände, rauhe
Haut, vorzüglich anerkannt. Fr. 1.50

per 1 opf und 20 Rp. Porto.

Hühneraugen
verschwinden sicher!

schmerz]., giftfrei. Tinktur Vera.
Fr. 1 20 und 20 Rp. Porto.

A. Aeberli, Schaffhauserstr. 114,
Zürich 6. Viele Dankschreiben.

huntfei !Brügger & Ko., a. ySoüw=
beamte, 2Broenifr.69 (Q3abnbofpI.),
Sürich 1, Sel.849. Spejiatburcau
für bishrefe îtachtorlchungen unb
Seforgung non Q3erfrauensange=
legenbeifen ieber Ötrf. Seroeis=
material m "Projeffen, Orbetcbeib=
ungenzc. lteberroacbungen, fReife=
begleifungen, "?3riDaf= u. .fieirals=
aushüntte im 3n= unb Ötuslanb
anerh. fachgemäh, prompt u. su=
rjerläfitg. Seïïe SWerenjen. 1331

| Vielfach erprobt |

Kropf-Geist
Marke Mohrenkönig"

Fr. 2. per Flasche
von

Maag & Co.. Stein a, Rh.

+ Eheleute +
verlangen gratis u. verschlossen
meine neue Preisliste mit 100
Abbildungen über alle sanitären
Bedarfsartikel, Irrigateure.Prau-
endouchen, Gummiwaren,
Leibbinden etc. 1350
Sanitäts-Geschäft Hübscher
Seefeldstrasse 98, Zürich.

Massage
Dampf- und Heissluft - Bad
Marktgasse Nr. 29, Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

Harn u. Blasenleiden
(AusQuss)

Tausendfach bewährt sind die
Santalol-Kapseln Schnelle Erfolge.
Fr. 3. Von ersten Spezlalärzten
täglich verordnet Jede Kapsel
enthält 0,25 reinst, ostind. Sandelöl

und 0,25 Salol.
Versand nach auswärts.

Spezlal-Laboratorium für Harn-
Analysen: Jura - Apotheke Dr. A.
Baehler & Co., Biel. 1365

Der grosse

Bär
in der

ie

wiegt, über 6 Zentner, hat 1,20 m
Schulterhöhe, aufrecht stehend
2,2ü m und ist erst 5 Jahre alt.
Die 4 schönen Panther und die
Löwen in der Löwenwildnis
habens gut. Nächste Tramstat.

Milchbuck, Linie Oerlikon.

Rasieren Sie sich mit
METEOR-RECORD

Marke .Derby". Beste Marke,
bestehend aus 3-fach versilberten
Rasiermessern, 12 doppelschneidige Klingen,
verstellbarem Spiegel, Seifenstange in
Nickelhülse und zerlegbarem Pinsel,
alles in prächtigem Etui (Leder und
Samt). Wollen Sie jemanden ein
Geschenk machen, kaufen Sie einen Ra-
sier-Apparat, Marke Derby", anerkannt
beste Marke. Ersparnis in einem Jahre
70 bis 100 Fr. Preis Fr. 16.50, Lux.
Fr. 12.50, Colibri Fr. 8.50.

S 13 BESESSES!
8 Letzte Neuheit I

4.80
Riesige Klingen¬

ersparnis.
Schweizer Fabrikat.

Automatischer

l7

welcher ermöglicht, die doppelschneid. Klingen tadellos zu schleifen
und keine Ersetzung mehr nötig ist auf unbeschränkte Zeit.

Allein verkauf: Pierre Molitor
1361 Hochfarbstrasse 6, Zürich 6.

_Wiederverkäufer gesucht! Prospekte gratis!

L SatirifcMitßcaci[cbßc

bes mebclfpalter" (13. Okfobüc 1915)

Sie ^Jvcffe fchreibt öarüber:
IL

Weite* «Stittcrtliuvcr Sasfctatt" (16. Dît.): (8.) 2lb=
roedbélungëroeife gana einfach au§ bem 3ubörerfreife ber=
bortretenb, tafen bie beiben Tutoren ihre 28erfe bor. 3llt=
beer aumeift fatbrifd&e »atfien, bei benen febon bie ©brache
Satire ift, hrie fte SSilbelm Sufd), allerbingë in feinet 2lrt,
banbbabte, auë ben .ffrtcn-grcueln", bem Sanaenben Sße*

gafu«" unb anberm, jum Seil noch Unveröffentlichtem'»
aber auch gut empfunbene, ftreng gebaute Slrjriï, bie er nach
feinen SBorten nicht mehr pflegt, aber auf bie ex satiricis
vicitis roieber au fommen trachtet, ©offen mir'ê mit ihm,
benn ein 9Rufter fein pointiertet SrimmungSpoefie ift 3. S3.
baê borgetrageiu' ®t bünbe 93ettler im Srühling". Seo
bon Sötenenburg behaut alë Hauptarbeit bieten bon 2llt=
beer gutjett aufgegebenen blumigen ©arten ber Sbrif,
macht aber aud) gelungene fatirifdje 2tpbori#men boll ort=
aineller Silber unb Sbeeri.

tfürdter «5o*cn=(£l)roitit" (16. Dît.): Sie beiben au«
ihren eigenen Sßerfen 3>ortragenben roaren Sßaul 9iltbeet,
ber 3îebelfpaIter=9ftebaïtor, unb Seo bon Webenburg. SSie
beë erftern Satiren unb Sbrifa, bie größtenteils ber föft*
lieben neuen Sammlung Ser tanaenbe lliegafuë" (äkrlaa
Drei! Süfsli) entnommen roaren, fo fanben auch bie fein=
finnigen unb febr originell gearteten 9Serê= unb $rofa=
barbietungen bon Weöenburg bie rooblberbiente 3lner»
Eennung.

^ 1

u>

c3m fran3Öfifchen föauptquartier ift man
immer am Sorabend großer Greigniffe.
S>eshalb roill es auch dort nie Sag
roerden.

* **
2öir haben allerdings noch kein Sot-

geld, aber dafür doch ©eld not.

Clnfere Sanknoten roollen roir in
Ghren halten, hingegen unfere
Sankknoten und Sahn-knoten können uns
geftohlen roerden. q30pa

fius Rinoermunö (Z

In einem städtischen Kindergarten wurde
kürzlich eine kleine Ansprache gehalten. Der
Schluß war: So wollen wir hoffen, daß
wir mit Kilse des höchsten unserm Lande
den Srieden bewahren!"

Wer ist der Köcbste?" wurde ein kleines

Buberl gefragt.
..General Wille?" war die Antwort.

W, Scn.

-?> 6

ààllki ?sàtî°k.k,Wc»>
Ivlkîsàn 19V2 Nüllenplst- 2 lZegr. 1894

ZI.

^U8kunkt8ubteilunß: I- ttandelsausküntte 2. ?ri-
vgtauskünite mit rein Zesellsekultlickerri Interesse.
InkZ880UbteiIunZ: Qütlickes unä recntlicnes In-
kusso. OurcnlünruriA von l^gckIassvertrgAen und
Konkursen.

Unser I«sme Sst eine Lsrsntie. ------

ssnàsn vir, okns ^.ukseblag unà so lange Vorr.it

Zkuönk

àausrkatt unä solià, mit
mstallsn. ^visokenàseksl,
àksrvverk, 11 lìubinstsins

Vsrkauk direkt von der
l?abrik an private.

emplois plions!

ll'liorlWi'ik
kîue lie ls l'ai/ 37

Verlang. Lis unseren rsieb-
kaltigsn. illustr. Xatalog

Srntis unä iranllo.

in allen möglicken Leitungen nack ^»^

Diensten, Angestellten etc. etc. Lin

àiesbe^ûglickes Inserat in cler ^»

bringt Iknen infolge ikres ausge-
cleknten I-eserkreises in allen kevül-
kerungssckicbten binnen kurzer 7eit

Sie erzielen

Svkimkvlt
rnit àer teitkr. Ll'àms^LIoi'ivuso
lin,ut, vor^üssljek änvrlcaiio«. I.ov

per I ont unâ M Rx. Porto.

»üknersugvn
»vrsok«inilen sir-Iier!

scdmer^I., gitìfrei. l'inlltui' V«i»s.
I-r. l 20 uvâ 20 Rp. ?orlv.

A. A«dvI»IÏ, 8cl>aksk!>useis>r. 114,
^iinikîk k. ^ Vii-Io v^rlisenreioen.

Prw.-Detekliv-Su°"-
Künste! Briigger S Co.. a. Polizei-
beamle, Lëwenslr.W tBahnhospl.).
Zurich 1. Tel.849. Spezialbureau
iür diskrete Nacbiorickungen und
Besorgung von Verlrauensange-
legenkeiten ieder Arl. Beweis-
malerial ?u Processen. Eheicheid-
ungen zc. Ileberroackungen. Reise-
begleilungen. Privai- u. àirais-
auskünste im ?ln- und Ausland
anerk. facbgemäk. prompt u.
zuverlässig. Beile Referenzen. 1Z31

î Vielfaeti el-pi-obt î

rnsi-ke tNoki'enkönig"
fr. 2. ^ per flascke

von

verlangen gratis u. vsrseklosssn
msins neus Preisliste wit ILO
^bbilàuvgen über alls sanitären
ösclarksartikel, Irrigatsurs.prau-
sncloueksn, Lluwmàarev, I^oid-
binäen eto. 1330
Ssnit-its avsliks^t Niibsck«»-
So«ttelllsîi-as»v SS, ^iinivk.

Oampk- unà Usisslukt - Lad
Asrktxassv ^lr. 29, Lern
Eingang ^mtskausgässeksn

Voss visuel
relepkon l^r. 4788. 1^1343

Ssntslol-Itspseln! Sednello Lrfol^s.
rr. z. Von ersten Spe?Ialär?ten
täxUcn verordnet I ^eào Râpsel

unâ 0,2û Salol.
Versanâ nscn susvârt».

8peTl»I-l.sborstorIum tür Nsrn-
»"v/uer'ä On" Livl!'°î ^ ^ ^'' ^^

Oer Zrosse

in àsr

visgt. übsr K Zentner, kat 1,2t) m
Lebultsrböks, aiikrsokt stsksnà
2.23 m unà ist srst 3 àkrs alt.
vis 4 sekönen I'antker unà àis
I>!>von in àsr ^iii>vvn>vilài8
Kabens gut. Xäoksts 1'ram-
stat. iVIilebbuek. I.inis verlikon.

Kg8îkskn 8ÎK M Mi!

INarke .verbv'. IZeste I>4arke, be-
siebend aus I-tack versilberten
Rasiermessern, l2 doppelsckneidigs Illingen,
verstellbarem Lpiegel, Leiksnstange in
I^ickelkülse unci ^erlegbarsm Pinssi,
alles in präcktigem Ltui (l.eàer unà
8amt). VVolien 8is jemanden ein Oe-
scbenk macken, kaufen 8ie einen k?a-

sisr-^ppsrat, IVlarke Oerbv", anerkannt
beste starke. Ersparnis in einem Iakre
70 bis l00 fr. preis fr. 16.50, 1.ux.
fr. 12.50, Lolibri fr. 8.50.

piesiZe t^lingen-
ersparnis.

8vkWsi?er Fabrikat.

Aut0IIIZtj8l!llös

welcker ermöglickt, àie àoppeisckneià.I^IinZen tadellos ^usciileiken
und keine frset?unß mekr nötiZ ist aui unbesckränkts ?eit.

Allà-Veàus: Pierre N/Iolitor
1361 tiockfarbstrasse 6, Surick 6.
Wisclerverliäukei- Zesuckt! Prospekts Zrsti»!

I. Latír>lct)-!îterarílckec

Kuwren-Kbend
dlZ5 Nebeispalter" (13. Mtober 1915)

Tie Presse schreibt darüber:
II.

..Neues Wintrrtliurcr Zagblatt" (16. Okt.): (L.) Ab-
wechslungsweise ganz einfach aus dem Zuhörerkreise
hervortretend, lasen die beiden Autoren ihre Werke vor. Altheer

zumeist satyrische «achen, bei denen schon die Sprache
Satire ist, wie sie Wilhelm Busch, allerdings in seiner Art,
handhabte, aus den Kri-gsgreueln", dem Tanzenden
Pegasus" nnd anderm, zum Teil noch Unveröffentlichtem,
aber auch gut empfundene, streng gebaute Lyrik, die er nach
seinen Worten nicht mehr Pflegt, aber auf die er saiiricis
vicitis wieder zu kommen trachtet. Hoffen wir's mit ihm,
denn ein Muster fein pointierter Stimmungspoesie ist z. B.
das vorgetragene Der blinde Bettler im Frühling". Leo
von Meyenburg bebaut als Hauptarbeit diesen von Altheer

zurzeit aufgegebenen blumigen Garten der Lyrik,
macht aber auch gelungene satirische Aphorismen voll
origineller Bilder und Ideen,

Zürcher Wochcn-Clironik" (16. Okt.): Die beiden aus
ihren eigenen Werken Portragenden waren Paul Altheer,
der Nebelspalter-Redaktor, und Leo von Meyenburg. Wie
des erstern Satiren und Lyrika, die größtenteils der
köstlichen neuen Sammlung Der tanzende Pegasus" (Verlag
Orell Füßli) entnommen waren, so fanden auch die
feinsinnigen und sebr originell gearteten Vers- und Prosa-
darbietungen von Meyenburg die wohlverdiente
Anerkennung.

Im französischen fzauptguortier ist man
immer am Borabend großer Ereignisse.
Deshalb will es aucb dort nie Tag
werden.

Wir baben allerdings nocb kein
Notgeld, aber dafür doch Geldnot.

«Unsere Banknoten wollen wir in
Ehren halten, hingegen unsere Bank-
Knoten und Babn-Knoten können uns
gestohlen werden. Pap°
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